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Biblische Geschichten und Leittexte zur Taufe      

Und nun spricht der HERR, der dich geschaffen hat, Jakob, und dich gemacht hat, Israel:  

Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst; ich habe dich bei deinem Namen gerufen; du bist mein! 

Jesaja 43,1 

Ein Wort, ursprünglich an das Volk Israel gerichtet, das gerade in Gefangenschaft in 
Babylon war. Die große Zusage der Liebe Gottes, die einem Volk gilt, das gerade 
nicht stolz und erhaben ist, hat dazu geführt, dass dies Wort schnell ein Taufwort 
der alten Kirche wurde. 
  

Jesus und die Kinder 

13 Einige Leute wollten ihre Kinder zu Jesus bringen, damit er sie berühre; aber seine Jünger fuhren sie an 
und wollten sie wegschicken. 

14 Als Jesus es bemerkte, wurde er zornig und sagte zu den Jüngern: »Lasst die Kinder doch zu mir kommen 
und hindert sie nicht daran; denn für Menschen wie sie steht Gottes neue Welt offen. 

15 Ich versichere euch: Wer sich Gottes neue Welt nicht schenken lässt wie ein Kind, wird niemals 
hineinkommen.«  

16 Dann nahm er die Kinder in die Arme, legte ihnen die Hände auf und segnete sie. 

Markus 10,13-16 

Jesus hat unserer Kenntnis nach keine Kinder getauft. Aber er hat sie gesegnet. Zeichen 
der vorbehaltlosen Liebe Gottes. 

Dennoch hat Jesus den Auftrag gegeben, Menschen zu taufen. Als der Auferstandene sagt 
zu seinen Freunden: 

  

»Gott hat mir unbeschränkte Vollmacht im Himmel und auf der Erde gegeben.  

19 Darum geht nun zu allen Völkern der Welt und macht die Menschen zu meinen Jüngern und Jüngerinnen! 

Tauft sie im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes,  

20 und lehrt sie, alles zu befolgen, was ich euch aufgetragen habe. 



Und das sollt ihr wissen: Ich bin immer bei euch, jeden Tag, bis zum Ende der Welt.«  

Matthäus 28, 18-20 

Am Anfang und am Ende dieses Wortes steht das Versprechen von Jesus mit 
Vollmacht für seine Menschen da zu sein. Wir taufen nicht in der Erinnerung an eine 
längst gestorbene wichtige Person der Weltgeschichte, sondern weil wir glauben: 
Dieser Christus ist im Moment der Taufe eines kleinen und großen Menschen immer 
da. 

  

Die Tauffragen      

Diese Fragen werden den Eltern, Paten – und auch der Gemeinde gestellt. Kinder zu 
taufen, die sich nicht wehren können, heißt auch mit Verantwortung zu übernehmen, dass 
Gottes Liebe im Leben ankommt. 

Liebe Eltern und Paten: 

Wollt ihr, dass euer Kind auf den Namen Gottes, des Vaters, des Sohnes und des Heiligen Geistes getauft 
wird, so antwortet: Ja. 

Wollt ihr auch nach Kräften dafür sorgen, dass euer Kind das Evangelium von Jesus Christus kennen lernt und 
den Weg in die christliche Gemeinde findet, so antwortet: Ja, mit Gottes Hilfe. 

Und ich frage euch, liebe Gemeinde.  

Wollt auch ihr mit dafür sorgen, dass dieses Kind in unserer Gemeinde Geborgenheit spürt, Gottes Liebe 
erfahren kann und wollt ihr den Eltern und Paten in ihrer Aufgabe beistehen? So antwortet auch ihr: Ja, mit 
Gottes Hilfe. 

� 

Andere Texte      

Vielleicht können Sie sich vorstellen, diesen Text im Gottesdienst zu lesen? 

wir möchten nicht daß unser kind mit allen wassern gewaschen wird  

wir möchten daß es mit dem wasser der gerechtigkeit mit dem wasser der barmherzigkeit mit dem wasser 
der liebe und des friedens reingewaschen wird  

wir möchten daß unser kind mit dem wasser christlichen geistes gewaschen übergossen beeinflußt getauft 
wird  

wir möchten selbst das klare lebendige wasser für unser kind werden und sein jeden tag wir möchten auch 
daß seine paten klares kostbares lebendiges wasser für unser kind werden  

wir hoffen und glauben daß auch unsere gemeinde in der wir leben und daß die kirche zu der wir gehören für 
unser kind das klare kostbare lebendige wasser der gerechtigkeit der barmherzigkeit der liebe und des 
friedens ist  

wir möchten und hoffen daß unser kind das klima des evangeliums findet wir möchten nicht daß unser kind 
mit allen wassern gewaschen wird  



deshalb in diesem bewußtsein in dieser hoffnung in diesem glauben tragen wir unser kind zur kirche  

um es der kirche der gemeinde zu sagen was wir erwarten für unser kind was wir hoffen für unser kind  

wir erwarten viel wir hoffen viel  

Gebete      

Hier wollte ich zunächst einige „vorgefertigte“ Gebete für die Taufe Ihrer Kinder abtippen. Ich mache es nicht. 
Ich gebe Ihnen lieber etwas Raum. Wenn Sie an Ihr Kind denken, was macht Sie dankbar. Wenn Sie an Ihr 
Kind denken und die Familie, was empfinden Sie an Verantwortung und Druck. Welche Ängste gibt es? Was 
hoffen Sie für das Kind? Was wünschen Sie ihm? Was soll das Kind von Gott und Jesus einmal erfahren. 

Nehmen Sie sich einfach einmal Zeit und schreiben ein Gebet auf. Es ist nicht schwer... 

Taufsprüche – nach Themen sortiert      

Freude | Frieden | Gebet | Glaube | Gnade | Gottes Zusage | Hoffnung | Licht | Liebe | Segen | Vertrauen | 
Weg | Weisheit | Zuversicht 

Freude         

Freut euch, dass eure Namen im Himmel geschrieben sind. 
Lukas 10,20  
  

Seid fröhlich in Hoffnung, geduldig in Trübsal, beharrlich im Gebet!  
Römer 12,12 
  

Gott spricht: Siehe, ich habe dir geboten, dass du getrost und unverzagt seiest!  
Josua 1,9 

Frieden          

Christus ist unser Friede.  
Epheser 2,14 
  

Selig sind die Friedfertigen, denn sie werden Kinder Gottes heißen. 
Matthäus 5,9  
  

Der Gerechtigkeit Frucht wird Friede sein.  
Jesaja 32,17 
  

Es sollen wohl Berge weichen und Hügel hinfallen, aber meine Gnade soll nicht von dir weichen, und der 
Bund meines Friedens soll nicht hinfallen, spricht der Herr, dein Erbarmer. 

Jesaja 54,10 

Gebet         

Wer des Herrn Namen anrufen wird, der soll errettet werden.  
Joel 3,5 
  

Gelobt sei Gott, der mein Gebet nicht verwirft, noch seine Güte von mir wendet.  
Psalm 66,20 
  

Wir liegen vor dir mit unserem Gebet und vertrauen nicht auf unsere Gerechtigkeit, 
sondern auf deine große Barmherzigkeit.  

Daniel 9,18 



Glaube         

Wenn man von Herzen glaubt, so wird man gerecht.  
Römer 10,10 
  

Alle Dinge sind möglich dem, der da glaubt!  
Markus 9,23 
  

Unser Glaube ist der Sieg, der die Welt überwunden hat.  
1. Johannes 5,4 

Gnade          

Es sollen wohl Berge weichen und Hügel hinfallen, aber meine Gnade soll nicht von dir weichen!  
Jesaja 54,10 
  

Gott gebe euch viel Gnade und Frieden.  
Petrus 1,2 
  

Fülle uns frühe mit deiner Gnade, so wollen wir rühmen und fröhlich sein unser Leben lang. 
Psalm 90,14 

Gottes Zusage         

Ich schäme mich des Evangeliums nicht, denn es ist eine Kraft Gottes, die selig macht alle, die daran 
glauben.  

Römer 1,16 
  

Des Herrn Wort ist wahrhaftig, und was er zusagt, das hält er gewiss. 
Psalm 33,4 
  

Selig sind, die Gottes Wort hören und bewahren.  
Lukas 11,28 
  

Christus spricht: Himmel und Erde werden vergehen; aber meine Worte werden nicht vergehen.  
Matthäus 24,35 
  

Der Mensch lebt nicht vom Brot allein, sondern von einem jeden Wort, das aus dem Mund Gottes geht.  
Matthäus 4,4 

Hoffnung          

Auf Gott hoffe ich und fürchte mich nicht; was können mir Menschen tun? 
Psalm 56,12 
  

Wer auf den Herrn hofft, den wird die Güte umfangen.  
Psalm 32,10 
  

Der Herr ist meine Stärke und mein Schild; auf ihn hofft mein Herz und mir ist geholfen.  
Psalm 28,7 
  

Befiehl dem Herrn deine Wege und hoffe auf ihn, der wird's wohl machen. 
Psalm 37,5 
  

Christus ist in euch, die Hoffnung der Herrlichkeit.  
Kolosser 1,27 

Licht         



Christus spricht: Ich bin das Licht der Welt. Wer mir nachfolgt, der wird nicht wandeln in der Finsternis, 
sondern wird das Licht des Lebens haben.  

Johannes 8,12 
  

Der Herr ist mein Licht und mein Heil; vor wem sollte ich mich fürchten? 
Psalm 27,1 
  

Denn ihr alle seid Kinder des Lichtes und Kinder des Tages. 
Thessalonicher 5,5 
  

Dein Wort ist meines Fußes Leuchte und ein Licht auf meinem Wege. 
Psalm 119,105 

Liebe         

Gott spricht: Ich habe dich je und je geliebt, darum habe ich dich zu mir gezogen aus lauter Güte. 
Jeremia 31,3 
  

Gott ist die Liebe; und wer in der Liebe bleibt, der bleibt in Gott und Gott in ihm.  
1. Johannes 4,16 
  

Ein neues Gebot gebe ich euch, dass ihr euch untereinander liebt, wie ich euch geliebt habe.  
Johannes 13,34 
  

Nehmet einander an, wie Christus euch angenommen hat.  
Römer 15,7 
  

Lasset uns nicht lieben mir Worten, sondern mit der Tat und mit der Wahrheit. 
1. Johannes 3,18 

Segen          

Ich will dich segnen, und du sollst ein Segen sein. 
Mose 12,2 
  

Der Herr denkt an uns und segnet uns.  
Psalm 115,12 
  

Vergeltet nicht Böses mit Bösem und Scheltwort mit Scheltwort, sondern segnet vielmehr, weil ihr dazu 
berufen seid, dass ihr den Segen ererbt.  

1.Petrus 3,9 

Vertrauen          

Alle eure Sorgen werft auf ihn; denn er sorgt für euch!  
1.Petrus 5,7 
  

Es ist gut, auf den Herrn vertrauen und nicht sich verlassen auf Menschen.  
Psalm 118,8 
  

Der Herr, dein Gott, ist ein barmherziger Gott; er wird dich nicht verlassen. 
5.Mose 4,31 
  

Dennoch bleibe ich stets an dir; denn du hältst mich bei meiner rechten Hand. 
Psalm 73,23 

Weg          



Weise mir, Herr, deinen Weg, dass ich wandle in deiner Wahrheit. 
Psalm 86,11 
  

Er führet mich auf rechter Straße um seines Namens willen. 
Psalm 23,3 
  

Christus spricht: Ich bin der Weg, die Wahrheit und das Leben, niemand kommt zum Vater denn durch mich.  
Johannes 14,6 
  

Der Herr ist mein Hirte, mir wird nichts mangeln.  
Psalm 23,1 

Weisheit         

In Christus liegen verborgen alle Schätze der Weisheit und der Erkenntnis. 
Kolosser 2,3 
  

Der Herr gibt Weisheit, und aus seinem Munde kommt Erkenntnis und Einsicht. 
Sprüche 2,6 
  

Die Furcht des Herrn ist der Anfang der Erkenntnis. 
Sprüche 1,7 

Zuversicht         

Ich vermag alles durch den, der mich mächtig macht. 
Philipper 4,13 
  

Christus spricht: Mir ist gegeben alle Gewalt im Himmel und auf Erden. 
Matthäus 28,18 
  

Meine Hilfe kommt von dem Herrn, der Himmel und Erde gemacht hat. 
Psalm 121,2 
  

Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst; ich habe dich bei deinem Namen gerufen; du bist mein. 
Jesaja 43,1 
  

Gott ist unsere Zuversicht und Stärke, darum fürchten wir uns nicht. 
Psalm 46,2.3 

  

Checkliste für die Taufeltern      

Einige Dinge sind zu beachten: 

Im Gemeindebüro bitte abgeben 

l Anmeldeformular  

l Geburtsurkunde „für religiöse Zwecke“  

l Stammbuch  

l Patenscheine der Paten, die nicht aus unserer Ev. Kirchengemeinde Traisa kommen. (Sind im 
jeweiligen Gemeindebüro/Pfarramt erhältlich)  



Haben Sie ... 

l Die Termine für die beiden Taufseminare eingetragen? Toll, wenn beide Eltern und die Paten dabei 
sein können.  

l Ihre Verwandten informiert, dass das Fotografieren im Gottesdienst nicht erlaubt ist? Es ist ein 
endloses Blitzlichtgewitter. Fotos können im Anschluss an den Gottesdienst gemacht werden. Vielen 
Dank!  

  

Haben Sie noch Anmerkungen oder Fragen?      

Machen Sie sich bemerkbar! 
Gemeindebüro der Ev. Kirchengemeinde Traisa 
Pfarrer Andreas Klein 
Goethestr. 7 
64367 Mühltal 
Fon 06151-913456 
Fax 06151-913087 
Mail info@traisa-lebt.de 


